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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

des Ortsgemeinderates 
der Ortsgemeinde Feusdorf 

 
Sitzungstermin:  14.10.2020 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  22:47 Uhr 
Ort, Raum:  Feusdorf, im Bürgerhaus 

 

ANWESENHEIT:   

Vorsitz 

Herr Franz-Josef Hilgers Ortsbürgermeister    

Mitglieder 

Herr Wolfgang Cawello Beigeordneter    

Herr Arno Finken Erster Beigeordneter    

Herr Tobias Matthias Konertz       

Herr Rudolf Linden       

Herr Andreas May       

Herr Marius Michels       

Herr Steffen Möller       

Herr Markus Regnery    kommt um 19.01 Uhr 

Herr Gerhard Schneider       

Herr Markus Thielen       

Verwaltung 

Frau Lena Schneider Protokollführung    

Gäste 

Herr Norbert Bischof Revierförster 
zu TOP 3 und 4 | geht um 21.20 
Uhr nach TOP 4 

Herr Michael Schimper Forstamtsleitung Gerolstein 
zu TOP 3 | geht um 19.50 Uhr 
während TOP 3 

 

Fehlende Personen:   

Mitglieder 

Herr Thomas Fantke    entschuldigt 

Herr Hermann Pelz    entschuldigt 

 
 
Die Mitglieder des Ortsgemeinderates Feusdorf waren durch Einladung von Montag, dem 5. Oktober 2020 
auf Mittwoch, den 14. Oktober 2020 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit und Ort der 
Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gemacht. Gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung wurden keine Einwendungen erhoben. Der Ortsgemeinderat war beschlussfähig. 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Niederschrift der letzten Sitzung 

2. Einwohnerfragen 

3. Forstwirtschaftsplan 2021 

4. Vorstellung des BAT Konzepts 

5. 1. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung zum 01.01.2021 – Beratung und 
Beschlussfassung 

6. Ehrenordnung der OG Feusdorf 

7. Annahme von Zuwendungen 

8. 1. Änderung des Bebauungsplanes "Auf dem Rüddel" - Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen und Satzungsbeschluss nach § 10 BauGB 

9. Informationen des Ortsbürgermeisters 

10. Anfragen / Verschiedenes 

Nichtöffentliche Sitzung 

11. Niederschrift der letzten Sitzung 

12. Informationen des Ortsbürgermeisters 

13. Anfragen / Verschiedenes 

 
Zur Tagesordnung wurden folgende Ergänzungen und Änderungen eingebracht: 
 
Der Tagesordnungspunkt 4 „Vorstellung des BAT Konzeptes“ wird ergänzt. Der Rat beschließt die Ergänzung 
einstimmig bei einer Enthaltung. 
 
Weiterhin wird der Punkt „Informationen des Ortsbürgermeisters“ vor den Punkt „Anfragen/Verschiedenes“ 
verschoben. 
 
Weitere Änderungswünsche werden nicht vorgebracht. 
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Protokoll: 
 
TOP 1: Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Sachverhalt: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates Feusdorf vom 11. August 2020 ist allen 
Ratsmitgliedern zugegangen. Es werden keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche vorgebracht. 
 
 
TOP 2: Einwohnerfragen 
 
Sachverhalt: 
 
Seitens einer Einwohnerin werden mehrere Fragen bezüglich der neuen LED-Straßenbeleuchtung gestellt, 
die Ortsbürgermeister Hilgers weitestgehend beantworten kann. 
 
Bezüglich einer Frage bittet Herr Hilgers die Verwaltung sich bei der Westnetz GmbH darüber zu 
informieren, ob die Möglichkeit besteht, die Leuchten abzudunkeln. 
 
 
TOP 3: Forstwirtschaftsplan 2021 

Vorlage: 1-3109/20/11-160 
 
Sachverhalt: 
 
Forstamtsleiter Michael Schimper und Revierförster Norbert Bischof erläutern den Forstwirtschafsplan 
2021 ausführlich. 
 
Der Entwurf des Forstwirtschaftsplanes der Gemeinde Feusdorf für das Jahr 2021 ist der Niederschrift als 
beigefügt. 
 
Beschluss 1: 
 
Der Ortsgemeinderat Feusdorf stimmt dem vorliegenden Entwurf des Forstwirtschaftsplanes 2021 in der 
vorgestellten Form zu. 
 
Beschluss 2: 
 
Der Ortsgemeinderat Feusdorf beschließt, die Brennholzpreise aus dem Jahr 2020 für das Jahr 2021 zu 
übernehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 10  Enthaltung: 1 
 
 
TOP 4: Vorstellung des BAT Konzepts 
 
Sachverhalt: 
 
Bei dem „BAT-Konzept“ geht es darum, dass die Zielkonflikte zwischen Naturschutz und Arbeitssicherheit 
minimiert werden sollen. Es soll gewährleisten, dass die forstliche Bewirtschaftung mit den 
artenschutzrechtlichen Anforderungen im Einklang steht. 
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Die Anpassungen im BNatSchG 2010 an das EU Recht haben auch Auswirkungen auf die 
Waldbewirtschaftung. Insbesondere die strengeren Artenschutzanforderungen sind zu berücksichtigen, 
zugleich gilt ein Verschlimmerungsverbot für die vorhandenen Lebensraumstrukturen. D.h., der 
Erhaltungszustand einer lokalen Population darf sich durch Bewirtschaftung nicht verschlechtern. 
 
Die Beachtung der Naturschutzgrundsätze hat sich die Gemeinde im Rahmen der 
Selbstverpflichtungserklärung für das PEFC-Zertifikat selbst auferlegt. So verbleiben bestimmte Bäume mit 
ausgeprägtem Biotopcharakter, egal ob lebend oder bereits abgestorben, im Bestand, während 
drumherum Bäume genutzt, sprich geerntet werden. Durch die Einhaltung der 
Arbeitssicherheitsbedingungen in der Holzernte entsteht allerdings ein gewisses Konfliktpotential. 
Sicherheitsabstand von einer Baumlänge zu einem Biotopbaum ist zwingend vorgeschrieben. Hier darf nur 
seilunterstützt gefällt werden.  
 
Landesforsten RP hat bereits 2011 für seine landeseigenen Flächen ein Konzept eingeführt, welches von 
Naturschutz- und Forstbehörde gemeinsam erstellt wurde. Es kann als Blauphase für den Gemeindewald 
dienen. Die wesentlichen Merkmale sind: 
 
a) Waldrefugien, Bereiche von 1-3 ha Größe, 
b) Biotopbaumgruppen, Gruppierungen von ca. 15 Bäumen, 
c) Biotopbäume, einzelne Bäume, 
 
die der Natur überlassen bleiben. 
 
In der Sitzung wurde das Konzept durch den Revierförster Norbert Bischof vorgestellt und diskutiert. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Einführung eines BAT Konzeptes für den Gemeindewald Feusdorf. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
Ja: 5  Nein: 6 
 
 
TOP 5: 1. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung zum 01.01.2021 – Beratung und 

Beschlussfassung 
Vorlage: 1-3093/20/11-158 

 
Sachverhalt: 
 
Die Erhöhung der Hundesteuersätze erfolgt aufgrund der defizitären Haushaltslage der Ortsgemeinde 
Feusdorf, damit sämtliche Einnahmemöglichkeiten ausgeschöpft werden. 
 
Dem Rat wurde der Entwurf der 1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung der Hundesteuer, 
die als Anlage der Sitzungsvorlage beigefügt ist, vorgestellt und erläutert. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt die 1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Erhebung der Hundesteuer 
in der Fassung des vorgelegten Entwurfs. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zurzeit sind in der Ortsgemeinde Feusdorf 72 Hunde angemeldet. Die Erhöhung der Hundesteuersätze führt 
zu Mehreinnahmen von derzeit jährlich 1.080 Euro. 
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Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen 
Ja: 11 
 
 
TOP 6: Ehrenordnung der OG Feusdorf 

Vorlage: 1-3124/20/11-161 
 
Sachverhalt: 
 
In der Ehrenordnung der Ortsgemeinde Feusdorf vom 1. März 2014 wird folgende Änderung unter § 3 
Sonstige Ehrenbezeigungen Abs. 2 vorgenommen: 
 
Unter § 3 Abs. 2 heißt es: „Als Ehe- und Altersjubiläen gelten:“. Neu soll es heißen: „Als Ehe-, Vereins- und 
Altersjubiläen, und sonstige Anlässe gelten:“. 
 
Weiterhin soll ein neuer Unterpunkt 
 
d) - Hochzeiten von Gemeinderatsmitgliedern  100,00 € 

- Geburten von Kindern von Gemeinderatsmitgliedern 100,00 € 
 
unter § 3 Absatz 2 aufgenommen werden. 
 
Die Fassung der Ehrenordnung der Ortsgemeinde Feusdorf vom 1. März 2014 sowie der neue Entwurf der 
Ehrenordnung sind der Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt den Änderungen der Ehrenordnung zu. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 11 
 
 
TOP 7: Annahme von Zuwendungen 

Vorlage: 1-3023/20/11-157 
 
Sachverhalt: 
 
Die Annahme und Einwerbung von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen bedarf nach § 94 Absatz 3 GemO der Genehmigung durch den Gemeinde-bzw. Stadtrat, 
wobei die genannte Vorschrift erst dann Anwendung findet, wenn die Zuwendung im Einzelfall eine 
Wertgrenze von 100 € übersteigt. 
 
Zur Wahrung des Transparenzgebotes erfolgt die Beratung über die Genehmigung solcher Zuwendungen 
grundsätzlich in öffentlicher Sitzung, es sei denn, dass der Geber aus berechtigtem Interesse um 
vertrauliche Behandlung seines Namens gebeten hat. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat genehmigt die Annahme/Vermittlung nachfolgender Zuwendungen: 
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Art der 
Zuwendung 

Zuwendungsgeber 
Umfang der 
Zuwendung 

Zuwendungszweck 
Sonstige 

Beziehungen zum 
Zuwendungsgeber 

Geldspende 
18.08.2020 

Marco Assenmacher, 
Jünkerath 

1.000,00 € 
500,00 € für Jugend 

und 500,00 € für 
Senioren 

 

Geldspende 
23.09.2020 

Energieversorgung Mittelrhein 
AG, 

Koblenz 
500,00 € 

Saatgut 
Wildblumenstreifen an 

Gemeindestraßen 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 11 
 
 
TOP 8: 1. Änderung des Bebauungsplanes "Auf dem Rüddel" - Abwägung der eingegangenen 

Stellungnahmen und Satzungsbeschluss nach § 10 BauGB 
Vorlage: 2-2530/20/11-159 

 
Sachverhalt: 
 
Der Ortsgemeinderat Feusdorf hat in seiner Sitzung am 25.06.2020 beschlossen, den Bebauungsplan „Auf 
dem Rüddel“ zu ändern. Dieser Beschluss wurde am 21.08.2020 öffentlich bekanntgemacht. 
 
Das Plangebiet ist aus dem nachfolgenden Ausschnitt aus der Flurkarte ersichtlich: 
 

 
 



Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates vom 14.10.2020 Seite 7 von 8 
 

Mit der Änderung des Bebauungsplanes werden die bauordnungsrechtlichen Regelungen der Planfassung 
vom 18.09.2006 im Geltungsbereich der aktuellen Änderung förmlich aufgehoben und neu gefasst. 
Die ursprünglich fixierten planungsrechtlichen Festsetzungen nach dem Baugesetzbuch sowie die 
nachrichtlichen Übernahmen und Hinweise behalten – um aktualisierte Belange ergänzt – bis auf wenige 
Ausnahmen (Traufhöhe und Ausrichtung des Gebäudes) weiterhin ihre Gültigkeit. 
 
Der Bebauungsplan wurde am 11.08.2020 als Entwurfsfassung beschlossen. Die Bebauungsplanänderung 
wird gemäß § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren durchgeführt, sodass von einer Umweltprüfung 
abgesehen werden kann. 
 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte durch Offenlage der Planunterlagen in der Zeit vom 31.08.2020 
bis 30.09.2020 im Rathaus Gerolstein. Diese Offenlage wurde am 21.08.2020 öffentlich bekanntgemacht. 
 
Die Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 25.08.2020 über das Aufstellungsverfahren 
informiert und um Abgabe von eventuellen Stellungnahmen innerhalb der Auslegungsfrist bis zum 
30.09.2020 gebeten. Von diesen Stellen sind jedoch keine Stellungnahmen abgegeben bzw. keine 
Bedenken geäußert worden. 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat wurde darüber informiert, dass während der Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB bzw. 
im Rahmen der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB keine Stellungnahmen vorgebracht wurden, die 
zu einer Änderung der Planung führen. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt gemäß § 10 Abs. 1 BauGB den Entwurf des Bebauungsplanes „Auf dem 
Rüddel“, bestehend aus Planzeichnung und Text, als Satzung und billigt die Begründung. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan durch Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in 
Kraft zu setzen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 10  Enthaltung: 1 
 
 
TOP 9: Informationen des Ortsbürgermeisters 
 
Sachverhalt: 
 
1. Plaktwand-Anschlagtafel wird das Dach durch den Seniorenarbeitskreis saniert. Arno Finken stellt die 

Sanierung vor. 
 
2. Die Holzkonstruktion Musikpavillon zeigt im unteren Bodenbereich durch Staunässe Fäulnisschäden 

auf. Die Kosten für eine Sanierung sollen im Hausansatz für den Haushalt 2021/2022 eingesetzt 
werden. 

 
3. KITA – Jünkerath: 

a. Beschaffung von neuen Spielgeräten. Es werden verschiedene Organisationen und Vereine 
angeschrieben oder besucht um einen Teil über Zuwendungen zu erhalten. Gesamtaufwand für die 
neuen Spielgeräte ca. 27 TSD Euro. 

b. Die Zweckgemeinschaft überlegt und überdenkt die bisherige Vorfinanzierung durch die OG 
Jünkerath in Investitionszuschüsse der Gemeinden der Zweckgemeinschaft zu ändern. 

 
4. Erneuerbare Energien: 

a. Windkraft, keine neuen Erkenntnisse. 
b. PV-Anlagen: Ein weiterer Interessent zeigt Interesse an möglichen Flächen in der OG. 
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5. Neubaugebiet – Sachstand_ 

a. Verkäufe 3 Grundstücke; 
b. Vorreservierungen 3 Grundstücke; 
c. Noch freie Grundstücke 3 Stück; 
 
Der Austausch eines neuen Werbeschildes soll auf die noch freien Grundstücke aufmerksam machen. 

 
6. Aufstellungsbeschluss für die Teilfortschreibung des FNP, W. Cawello berichtet über die OB-

Dienstbesprechung. 
 
7. Ortseingangstafel werden runderneuert. Tobias Konertz stellt die Möglichkeit der Sanierung vor. 

 
8. Das aus dem Jahre 1660 stammende Wegekreuz aus Sandstein ist in die Jahre gekommen. Eine 

Sanierung kostet ca. 4.500,00 €. Da das Wegekreuz als Kulturdenkmal ausgezeichnet wurde, können 
und werden Zuschüsse beim Bund, beim Land und bei einem Eifeler Verein gestellt. Ein privater 
Spender hat bereits eine Spende von 500,00 € zugesagt. Weitere private Spenden werden gerne 
angenommen. 

 
9. Am 29.11. finden die Landratswahlen statt. 

a. Ablauf und Organisation wurde vorgestellt. 
b. Landratskandidatin Julia Gieseking wird Feusdorf am 7. Nov 20 um 10 Uhr besuchen und sich den 

Bürgerinnen und Bürgern, dem Gemeinderat und den Vereinen vorstellen und diskutieren. 
 
10. Die Netzdetailplanung wurde vorgestellt für das Breitbandprojekt des Kreises. 
 
11. Funkmast Aufbau: Sachstand zum Ablauf gegeben durch Tobias Konertz. 

 
12. Spende EVM für Wildblumenwiese, dank des Einsatzes von Bm. Böffgen erhält die Gemeinde einen 

Zuschuss für eine Wildblumenwiese. Hierzu erläutert Wolfgang Cawello Details zur Spendenübergabe. 
 

13. Der bereits für viele gewohnte Nikolausbesuch am Vorabend des Nikolaustages wird abgesagt; Grund: 
die Corona-Pandemie. 

 
14. Der Seniorentag der Ortsgemeinde am 1. Advent wird nicht stattfinden; Grund: die Corona-Pandemie. 

 
15. Martinszug: Diskussion zur Durchführung des Martinszuges in abgeänderter Version. Diskussion und 

Vorschlag, den Martinszug mit Martinsfeuer nicht durchzuführen. Es wird über eine Alternative 
diskutiert. 

 
 
TOP 10: Anfragen / Verschiedenes 
 
Sachverhalt: 
 
Es wurden keine Anfragen in öffentlicher Sitzung gestellt. 
 
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
gez. Franz-Josef Hilgers  gez. Lena Schneider 

Franz-Josef Hilgers 
(Vorsitzender) 

 Lena Schneider 
(Protokollführerin) 
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